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Sachlicher Teilflächennutzungsplan
"Windkraft"

Gemeinde Aying

Gemeinde Aying
Kirchgasse 4
85653 Aying

-
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Geltungsbereich
des sachlichen Teilflächennutzungsplan "Windkraft"
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Kartengrundlage: Gültiger FNP (Stand 18. Änderung)/
Topographische Karte  25 000  [Stand 2011]
Landesamt f. Vermessung u. Geoinformation

(Legende gültiger Flächennutzungsplan separat)

12.

12.2.

Flächen für die Landwirtschaft und Wald
(§ 5 Abs.2 Nr.9 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.18 und Abs.6,
§ 191 und § 201 BauGB)

Flächen für Wald - Flächen zur Kompensation von Eingriffen in den Bannwald
Erläuterung: Für die Errichtung von Windenergieanlagen innerhalb der ausgewiesenen
Konzentrationszone wird die Inanspruchnahme bzw. Rodung von Bannwaldfläche
notwendig sein. Für erfolgte Eingriffe in den Bannwald, kann hier eine Ersatzaufforstung
vorgesehen werden.

Hinweis:

Der gültige Flächennutzungsplan der Gemeinde Aying trifft keine Darstellungen für die zwischenzeitlich
eingemeindeten Gebiete des Hofoldinger Forstes. Als Plangrundlage in diesem Bereich fungiert daher die
digitale topographische Karte in Maßstab 1:25.000. Die Farbgebung der Waldfläche weicht daher von den
Darstellungen des Flächennutzungsplan und des sachlichen Teilflächennutzungsplanes ab.


